
   

   

  

 

RSK/ESK-Geschäftsstelle 

beim Bundesamt für Strahlenschutz 

Beratungsauftrag vom 25.07.2011 zum Forschungsbedarf für eine weitere Standortsuche 

 

Im Hinblick auf die Weitererkundung des Salzstockes Gorleben und die Ermittlung allgemeiner 

geologischer Eignungskriterien hatte das BMU die ESK um eine Stellungnahme zu folgenden Fragen 

gebeten: 

 

 Sind aus heutiger Sicht ergänzende Forschungsarbeiten für das Erkundungs- und 

Untersuchungsprogramm Gorleben erforderlich? Wenn ja, welche? 

 

 Sind aus heutiger Sicht ergänzende Forschungsarbeiten für die vorläufige Sicherheitsanalyse 

Gorleben erforderlich? Wenn ja, welche? 

 

 Welche Forschungsvorhaben müssen aus heutiger Sicht initiiert werden, damit zukünftig alternative 

Wirtsgesteine effizient identifiziert und im Hinblick auf ihre Eignung als Endlagermedium erkundet, 

bewertet und verglichen werden können? 

 

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen sind die ersten beiden Fragen vom BMU zurückgezogen worden. 

 

Die Beratungen in der ESK sind noch nicht abgeschlossen. 

 


